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Elektrotechnische Fabriken, Elektricitätswerke und Hilfsgeschäfte. 773 

Dividenden 1906/07–1919: 0, 5, 5, 6, 6, 6, 6, 4, 6, 6, 4, 4, 4 %. 

Vorstand: Direktoren: Alb. Hempel, Berlin; Max Krone, Dr. phil. Walter Starck, stellv. 

Direktoren: Alwin Kinzel, Carl Müller. Bochum. 

Prokuristen: Felix Hauswald, Konrad Gjedde, Obering. Walter Lipken, Theod. Grote. 

Aufsichtsrat: Vors. Landrat Karl Gerstein, Bochum; stellvertr. Vors. Oberbürgermeister 

Fritz Graff, Bochum; Landrat Dr. zur Nieden, Gelsenkirchen; Gen.-Dir. Ober-Bergrat von 

Velsen, Oberbürgermeister Dr. Sporleder, Herne; Oberbürgermeister Laue, Witten; Landrat 

Bürgers, Oberbürgermeister Heuser, Recklinghausen; Geh. Komm-Rat Müser, Dortmund; 

Landrat Geh. Reg.-Rat Dr. Bahlmann, Beckum; Landrat Cuntze, Hattingen; Landrat Klein, 

Wiedenbrück; Landrat Geh. Reg.-Rat Plenio, Burgsteinfurt; Oberbürgermeister Dr. Russell, 

Buer; Landrat Graf Otto von Westphalen, Lüdinghausen; Landrat Graf Franz von West- 

phalen, Münster; Landrat Geh. Reg.-Rat Max Gerbaulet, Warendorf; Landrat Freih. Max 

von Fürstenberg, Coesfeld; Landrat Geh. Reg.-Rat Freih. Friedr. von Schorlemer-Alst, Ahaus; 

Oberbürgermeister Dr. Hartmann, Barmen; Landrat Gorius, Lippstadt; Landrat Graf von Spee, 

Borken; Amtmann Schüler, Langendreer; Bürgermeister Tummes, Gütersloh, Dir. Krüsmann, 

Bochum. 
Zahlstellen: Berlin: Berliner Handels-Ges.; Bochum: Dresdner Bank, Amtssparkasse, 

Essener Credit-Anstalt; Wanne: Rose & Co. 

Elektrizitätswerk Brandenburg (Havel) Akt.-Ges. 
in Brandenburg a. H. 

Gegründet: 3./7. 1912; eingetr. 3./9. 1912. Gründer: Allg. Elektricitäts-Ges., Elektricitäts- 

Lieferungs-Ges., Ing. Kurt Loebinger, Ing. Prof. Dr. Georg Klingenberg, Dr. jur. Fritz Sabersky, 

sämtl. in Berlin. Die Allg. Elektricitäts-Ges. in Berlin hat die Rechte u. Pflichten aus dem 

Vertrage v. 5., 10., 14. Juni 1912, welchen sie mit der Stadtgemeinde Brandenburg (Havel) 

bezügl. Übernahme des städt. Elektrizitätswerks geschlossen hat, an die Ges. abgetreten, u. 

zwar mit den sich aus 5 24 des Ges.-Vertrags ergebenden Vorbehalten u. Bestimmungen. 

Die Ges. hat an Stelle der Allg. Elektricitäts-Ges. alle Rechte u. Pflichten aus jenem Vertrage 

gegenüber der Stadt Brandenburg übernommen. 

Zweck: Übernahme des Betriebes der städt. Elektrizitätswerke in Brandenburg (Havel) 

u. alle damit direkt oder indirekt in Zus. hang stehenden oder diesem Zweck dienlichen 

Geschäfte, namentlich auch die Erweiter. u. Ausdehnung der Betriebe. Die Erweiter. des 

Werkes fand 1912/13 statt; bereits im Okt. 1913 wurde der volle Drehstrombetrieb mit 

2 neuen AEG-Turbodynamos à 2600 Kw. nebst Kesseln, Schaltanlage u. Umformer auf- 

genommen. Es betrug am 30./6. 1918: Die Anzahl der Hausanschlüsse 1465, der Strom- 

abnehmer 3450, der Zähler 4161; es waren angeschlossen: Glühlampen 48 275, Bogenlampen, 

Motoren Kw. 4709, Apparate 454. Der Gesamtanschlusswert, einschl. desjenigen für 

Strassenbahnzwecke, hat sich 1918/19 von 8772 Kw. auf 8958 Kw., d. h. um 2.11 % gehoben. 

Die Gesamtstromabgabe einschl. Eigenverbrauch betrug 5 300 100 Kwstd. gegenüber 

4 842 508 Kwstd. im Jahre 1917/18. 

Kapital: M. 1 000 000 in 1000 Aktien à M. 1000, begeben zu pari. 

Geschäftsjahr: 1./7.–30./6. Gen.-Vers.: ImI. Geschäftshalbj. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 

Bilanz am 30. Juni 1919: Aktiva: Erweiter. u. Neuanschaffungen 1 682 842, Mobil. u. 

Werkzeuge u. Kleider 2, Vorarbeiten 4000, Wertp. 13 148, do. für Kaution 37 500, Kassa 3372, 

Debit. 328 032, vorausbez. Versich. 9161, vermietete Installat. u. Motoren 24 306, Betriebs- 

material. 137 546, Baulager-, Installationsmater. u. halbfert. Anlagen 355 686. – Passiva: 

A.-K. 1 000 000, R.-F. 15 134 (Rückl. 2835), Tilg.-F. für Erweiter. u. Neuanschaff. 224 899, Ern.- 

u. Abschreib.-F. der Pachtanlagen 101 460, Pens.-F. 26 000, Kredit. 1 171 455, Div. 50 000, Tant. 

an A.-R. 3000, Vortrag 2647. Sa. M. 2 595 598. 0 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Handl.-Unk. 72 025, Steuern 11 747, Zs. 38 000, 

Kriegsunterstütz. 25 370, Kursverlust 13 306, vertragsm. Abgabe an die Stadtgemeinde 

Brandenburg 143 855, Zuweis. a. d. Tilg.-F. für Erweiter. u. Neuanschaff. 50 253, do. a. d. 

Ern.- u. Abschreib.-F. der Pachtanlagen 21 951, Pens.-F. 15 305, Mobilien, Werkz. u. Kleider 

13 472, Abschreib. a. Vorarbeiten 1000, Reingewinn 58 482. – Kredit: Vortrag 1773, Geschäfts- 

gewinn aus Betrieb u. Installat. 462 997. Sa. M. 464 771. 

Dividenden 1912/13–1918/19: 0, 4, 6, 6, 4, 4, 

Direktion: Ing. Kurt Loebinger, Stellv. Oskar Arlt, Berlin. 

Betriebsdirektion: Brandenburg (Havel), Steinstr. 67. 

Aufsichtsrat: Vors. Komm.-Rat Paul Mamroth; Stellv. Geh. Baurat Prof. Dr. Georg 

Klingenberg, Berlin; Dir. Franz Strandt, Schöneberg; Oberbürgermeister Hugo Dreifert, 

Cottbus: Oberbürgermeister Franz Schleusener, Brandenburg. 

Zahlstellen: Ges.-Kasse; Berlin: Allg. Elektricitäts-Ges.   
Elektricitätswerk Berggeist A.-G. in Brühl b. Cöln a. Rh. 

Gegründet: 15./3. 1899. Gründung s. Jahrg. 1899/1900. 

Zweck: Gewerbsmässige Erzeugung u. Ausnützung elektr. Stromes in jeder Art, insbes. 

zur Beleuchtung und Kraftübertragung, Errichtung eines Elektrizitätswerks bei der Grube 

Berggeist bei Brühl. Das Absatzgebiet des Werkes der Ges. erstreckt sich auf eine grosse  


